
 

EINWOHNERGEMEINDE 
4654 LOSTORF 

  

 
 
 
 
 

EINLADUNG ZUR 
 

AUSSERORDENTLICHEN GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Dienstag, 10. September 2013, 20.00 Uhr 
 

in der Dreirosenhalle 
 
 
 

 

Traktanden 
 

1. Wahl der Stimmenzähler/Innen 
  
2. Josef-Reinhartstrasse / Wasserleitung / Genehmigung der Abrechnung im Betrage von 

CHF 149‘494.10 
  
3. Wengistrasse / Ersatz und Ringschluss Wasserleitung und Kalibervergrösserung Kanalisa-

tion / Genehmigung Kreditbegehren von CHF 357‘500.00 
  

4. Zweckverband Betreuungs- und Pflegezentrum Schlossgarten / Statutenrevision 
  

5. Verschiedenes 
  

6. Verabschiedung von Ursula Rudolf als Gemeindepräsidentin 
  
 
 
Das Protokoll der Rechnungs-Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2013 sowie die Unterlagen zu 
den Traktanden 2 bis 4 liegen während den Schalterstunden auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht 
auf. 
 
Die stimmberechtigten Mitbürgerinnen und Mitbürger werden eingeladen, an der wichtigen Ge-
meindeversammlung teilzunehmen. 
 
 

EINWOHNERGEMEINDERAT LOSTORF 
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2. Josef-Reinhartstrasse / Wasserleitung / Genehmigung der Abrechnung im Betrage von 
CHF 149‘494.10 

  
 Die Gemeindeversammlung hat am 15. Juni 2011 für den Ersatz der Wasserleitung in der 

Josef-Reinhartstrasse einen Kredit von CHF 213'000.00 exkl. MwSt. bewilligt. 
  
 Grundsätzlich konnten die Arbeiten gegenüber dem Kreditbegehren wesentlich günstiger 

ausgeführt werden. Gründe dafür waren der herrschende Preisdruck unter den Anbietern und 
die Nutzung von Synergien mit der A.en (gleichzeitige Verlegung der Erdgaserschliessung). 

  
 Nachfolgend die Abrechnung des Kontos 701.501.56 exkl. MwSt. 
  

 Unternehmer Kredit Offerte Rechnung 

 Ing. Büro Annaheim, Lostorf  15‘000.00 12‘825.00 

 ARGE Astrada AG, Olten + Andreas Meier AG, 
Niedergösgen 

 62‘636.80 63‘173.45 

 Gebr. Meier AG, Olten  71‘798.85 73‘495.65 

 Total 213‘000.00 149‘435.65 149‘494.10 

  
 Gesamthaft wurde der Kredit um CHF 63‘505.90 oder rund 30 % unterschritten. 
  
 Antrag 
 Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Abrechnung im Betrage von 

CHF 149‘494.10, exkl. MwSt., zu genehmigen. 
  
  
  

3. Wengistrasse / Ersatz und Ringschluss Wasserleitung und Kalibervergrösserung 
Kanalisation / Genehmigung Kreditbegehren von CHF 357‘500.00 

  
 In den Investitionsplänen Wasser und Kanalisation sind für den Ersatz der Wasserleitung 

Wengistrasse CHF 115‘000.00 und der Kanalisationsleitung CHF 112‘000.00 vorgesehen. 
 
Aufgrund der Kostenoptimierung ist es sinnvoll, die Arbeiten an den Werkleitungen Wasser 
und Kanalisation zusammen auszuführen. Eine allfällige Nutzung von Synergien mit externen 
Werkeigentümern (Strom, Gas) wird abgeklärt. 

  
 Wasserleitung Wengistrasse 
 Gemäss Generellem Wasserversorgungs-Projekt (GWP) ist für die Wasserversorgung der 

Wengistrasse ein „Ringschluss“ der Wasserleitung in der Hauptstrasse mit der Wasserleitung 
in der Bachstrasse vorgesehen. Im Februar 2012 ereignete sich in der Wengistrasse ein 
grösserer Wasserleitungsbruch. Aufgrund der grossen Kosten für die Behebung des Bruches 
entschied sich die Baukommission, ein Teilprojekt für CHF 26‘889.55 exkl. MwSt. bereits im 
2012 zu realisieren. Die rund 60-jährige Wasserleitung soll nun ersetzt werden. Das vom In-
genieurbüro Annaheim ausgearbeitete Vorprojekt beinhaltet den Ersatz der Wasserleitung in 
der Wengistrasse von der Hauptstrasse bis zum bereits 2012 erstellten Teilprojekt. 

  
 Kanalisationsleitung Wengistrasse 
 Gemäss Generellem Entwässerungsprojekt (GEP) wird für die rund 60-jährige Kanalisati-

onsleitung eine Kalibervergrösserung von ø 200 mm auf ø 300 mm verlangt. 
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3. Wengistrasse / Ersatz und Ringschluss Wasserleitung und Kalibervergrösserung 
Kanalisation / Genehmigung Kreditbegehren von CHF 357‘500.00 - Fortsetzung 

  
 Projektkosten 

  inkl. MwSt. exkl. MwSt.  

 Wasserleitung Projekt 2013 155‘000.00 143‘518.50  

 Wasserleitung Teilprojekt 2012  26‘889.55  

 Kanalisationsleitung 202‘000.00 187‘037.05  

 Total 357‘000.00 357‘445.10  

  
 Antrag 
 Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Kreditbegehren für den Ersatz 

und den Ringschluss der Wasserleitung und der Kalibervergrösserung der Kanalisationslei-
tung an der Wengistrasse in der Höhe von CHF 357‘500.00 exkl. MwSt. zu genehmigen. 

  
  
  

4. Zweckverband Betreuungs- und Pflegezentrum Schlossgarten / Statutenrevision 

  
 Anlässlich der letzten ordentlichen Delegiertenversammlung vom 17. April 2013 haben die 

Delegierten des Zweckverbandes Betreuungs- und Pflegezentrum Schlossgarten Niedergös-
gen die vom Vorstand beantragte Statutenrevision genehmigt.  

  
 Die Statutenänderung betrifft die Anpassung der Art. 20 und 21 der Statuten BPZ Schloss-

garten Niedergösgen. 
  
 Art. 20, Abs. b) Zusammensetzung (neu) 
 Anstelle der Rechnungsprüfungskommission kann eine aussenstehende Fachstelle einge-

setzt werden. Die Delegiertenversammlung bestimmt diese Fachstelle. 
  
 Art. 21 Obliegenheiten Befugnisse 
 Die Rechnungsprüfungskommission oder die Fachstelle überwacht insbesondere die Jahres-

rechnung gemäss Standard zur eingeschränkten Revision und stellt dem Zweckverband 
schriftlich Bericht. 

  
  
 Antrag 
 Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung einstimmig, der vorliegenden Statu-

tenänderung zuzustimmen 
  
  
  

6. Verabschiedung von Ursula Rudolf als Gemeindepräsidentin 

  
 Unsere langjährige Gemeindepräsidentin Ursula Rudolf war seit 2001 im Amt und hat sich 

dieses Jahr nicht mehr zur Wiederwahl zur Verfügung gestellt. An der heutigen Gemeinde-
versammlung wird Ursula Rudolf offiziell verabschiedet. 

  
  
  
 Lostorf, 19. August 2013 Der Gemeindeschreiber: 
  
  
  Markus von Däniken 
 


